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Anleitung

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

die Behandlung von Fabeln in Klasse 3 und 4 dient der Vorbereitung zum Verständnis gleichnis-
hafter Texte. Ausgesucht wurden einfach strukturierte Texte. Dadurch sollen die Schülerinnen und 
Schüler mit wesentlichen Elementen dieser Textsorte vertraut gemacht werden.

Die vielfältigen Aktivitäten in den Wochenplänen decken eine große Bandbreite des Lehrplans ab. 
Sie können sich an diesen Symbolen orientieren:

  Lesen & Leseverständnis

!  Schreiben

  Rechtschreibung

  Grammatik

Innerhalb eines Themas gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung.

Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau können von allen Schülern bearbeitet werden. Aufga-
ben mit mittlerem Niveau bieten Erweiterungen und höhere Anforderungen als das grundlegende 
Niveau. Die Aufgaben des erweiterten Niveaus sind sogenannte Expertenaufgaben und enthalten 
vertiefende oder weiterführende Inhalte.

Die Bearbeitung der Niveaustufen kann durchlässig gestaltet werden. Schüler einer niedrigeren Stu-
fe können sich an der nächsthöheren versuchen, auch dann, wenn nicht alle Aufgaben gelöst wer-
den können. Die Textseite mit der Fabel kann zusätzlich eine Aufgabe enthalten, die vom Niveau her 
alle Schüler lösen können müssten. 

Mit dem vorliegenen Material wünscht Ihnen viel Spaß, Ihr Kohl-Verlags-Team und

Birgit Brandenburg

!◉ grundlegendes 
Niveau

mittleres 
Niveau

erweitertes 
Niveau
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